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Frau, äußerst durchgeführt die jüdi-
schen Szenen Isidor Kaufmanns. diskret stilisiert das antikisierende Idyll Lebiedzkis,
bodenständig die Motivchen Kinzels und I-Ießls ("Ziegenstall"). Eine eigene Stelle be-
haupten zwei große historischeBilder,von Ludwig Koch (Episode von St. Gotthard)und julius von Blaas (Episode von Kolin), die vorzüglich erzählen und, namentlich Koch,
viel militärisches Animo haben. Die Landschaü ist sehr reich. Auffallend gut die abend-
glühende Habsburgerwarte von Tomec (der auch ein gediegenes Interieur aus unserer
Peterskirche hat), das im Profil gegebene Dürnstein im Abendlicht von Suppantschitsch,
„Der stille Platz" von Brunner, der diesmal ins große geht, dann Quittners Riesenbild des
abendlichen Boulevard des Italiens und weiteres von Darnaut, Tina Blau, Konopa, Zoff,
Baschny, Kasparides, Prinz, Windhager (der jüngsten Hoffnung), Wilt, Ameseder, Ranzoni.
Sie schreiben ihre bekannte Hand. Unter den Graphikern macht Tomislaw Krizman Aufsehen
durch eine ungewöhnlich große Porträtradierung, wie sie bisher nur Schmutzer machte,
doch hält sich Krizman mehr innerhalb eines Mitteltones, abseits der stärksten Schwarz-
weißwirkungen. Wesemanns großes Pferdestück und Coßmanns Blätter vertreten die
jüngere Radierung gut, Hrnöii" verdient alles Lob für sein kleines Kupferstichbildnis des
Baron Beck. Auch an guter Plastik fehlt es nicht. Benk bringt seinen Beethoven für Graz,
eine bewegte Sitzfigur, Swoboda seinen Bramante für den Außenschmuck des Künstler-
hauses, Kundmann eine Sibylle und andres, Stundl ein ganz großes Hochrelief: „Francesca
da Rimini", wo nur das Gewand zu herkömmlich schwebt, und einen vorzüglich studierten,
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